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Brandenburg. 
Charlottenburg. — Kürz- 

lich wurde der Gaftwirth Niewiat und 

keine Frau in ihrem Lokal, Krumme- 
raße, von drei Männern überfallen 

und am Kopfe erheblich verletzt. Die 
Kasse wurde geraubt. Die Tochter 
des Ehepaares verfolgte die Thäter 
in einer Droschke und veranlaßte ihre 
Feftnahme. Die Frau hat sich bereits 
wieder erholt. Der Mann muß noch 

Tals Bett hüten, ist aber außer Ge- 
a r. 

C o t i b u s. -—- Dem früheren Ge- 

meindevorsteher, Kolonisten Gustav 
Kätzmarick zu Saccaßne im Land- 
lreise Cottbus ist das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen worden. 

C r o s se n. Ein ausfallender 
Rück ang in der Kindersihl ist in 
Crossen zu verzeichnen. bwohl sich 
die Eimoohnerzahl der Stadt seit 
langer Zeit so gut wie gar nicht ver- 
ändert hat« ist g. B. die Gesammtzahl 
der Schüler an der Knabenvoltsschule 
in den legten 9 Jahren von 440 
aus 330 zurückgegan en. Während 
im Jahre 1902 an dieser Schule noch 
76 Neuanmeldungen erfolgten, be- 
trug die Zahl in diesem Jahre mit 
38 genau die älste. Allgemein tritt 
auch ini han wert Lehrlingsmangel 
in die Erscheinung. 

C ii st r i n. ——— Spurlos verschwun- 
den ist seit eini en Tagen der Vater-u- 
vorsteher Eich rn des Justizraths 
Kyris in Ciistrin. Von Beriin aus, 
lwohin er sich zuerst wandte, theilte 
er seiner Frau mit, daß er sich nach 
Pr.-Stargard begeben werde. Was« 
ihn bewogen hat, seine Stellung auf- 
zugeben, ist noch unbekannt. 

Die Stelle des Vorstands eines 
Eisenbahnhetriebsamts ist dem Re- 
gierungsbaumeister des Eisenbahn- 
basufachs Verlohr in Ciistrin verliehen 
worden« 

Ostpreussem 
Königsberg. — Aus eine 25- 

jährige Thätigleit bei der Firma M. 
Mathias Fa Co» hier, blickte der Rei- 
sende Richard Urbat zurück. Am 1. 
Mai 1866 trat er als Lagerist in den 
kaufmännischen Dienst der Firma ein 
und wurde nach einigen,Jahren Rei- 
sender der Firma. 

Magisiratsbaurath a. .D. Direktor 
Ernst Reich wurde unter allgemeiner 
Theilnahme der weitesten Kreise un- 

serer Stadt aus dem Alten Sackheimer 
Friedhof zur letzten Ruhe bestatiet. 

Mehlsack., —- Die Herren Ro- 
manowsli von hier und Romanowsli- 
Adl. Pommern, Kreis Lötzem lauften 
das im Kreise Pr. Eilau gelegene 
2650 Morgen (einschließlich 800 Mor- 
gen Wald) große Rittergut Orschen 
don Rittergutsbesitzer v. Silzwedel 
siir 600,000 Mark. 

M o h r u n g e n. —- Aus Verzweif- 
lung erhängt hat sich der Landwirth 
Döppner. ein noch unverheiratheier 
Mann aus der Elbingrr Gegend. Er 
kaufte kurz vor dem Osterfest die Be- 
sitz-Ins des Herrn T. in M. für den 
Preis von 135,000 Mari. Döppner, 
dem von verschiedenen Seiten die Re- 
densart von einem zu theuren Kauf 
zu Ohren drang, that der Grundstücks- 
handel leid und er bot T. eine Ab- 
standssumme von 8000 Mart. Diese 
wurde jedoch nicht angenonmien. Aus 
Verzweiflung rchäugie ri- sich dann. 

ocmmckllo 
B u b l itz. ——- Durch Anfachen des 

Feuers mit Petwleum ist wieder ein- 
mal ein Unglück entstanden. Die 12-« 
jährige Tochlee des Koglittfchen Ehe- 
paatej von hier, die Im hiesi en 

steile vermiethet ist, sollte, als i te 

Dienltdeeelchait zur Kirche gefahren 
tout. in dee Koch-nascher Feuer an- 
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niglichen Atademie der Privatdozentl 
Dr. phil. Richard Jordan von der; 
Universität Heidelbekg in Aussicht ge- 
nommen. 

Krotofchin. -— Jtn Nachbar- 
dorfe Stanietvo brannte die evange- 
lifche Schule total nieder. Das Feuer 
entstand auf dem Bodenraum nd· 
verbreitete sich mit großer Schne ig- 
keit. Nur einiges Jnventar konnte ge- 
rettet werden. I 

Schienen. 
Breslau — — Als ein Privat- 

automobil aus Polsnitz die Straße 
entlang fuhr, lief plö lich der U- 
jährige Schüler Kurt lose, Gut-ih- 
sirasze 43, der in dem Konsumlager 
im hause No. 66 Eintäuse gemacht 
hatte, vom Bürgersteig quer über den 
Straßendamm in den Krastwagen 
hinein. Dessen Führer vermochte 
zwar das Fahrzeug alsbald zum Hal- 
ten zu bringen, er konnte aber nicht 
verhüten, daß der Knabe überfahren 
und so schwer verletzt wurde, daß er 

alsbald starb. 
Beuthen O. S. ---s-Wegen Grab- 

schändung, Zerstörung kirchlicher Ein- 
richtungen und Unfugs an religiösen 
Zwecken dienenden Orten wurden 
von der hiesigen Straftammer die 19 
Jahre alten Grubenarbetter Kaina 
und Wojczhl aus Zalenze zu 1 Jahr 
6 Monaten bezw. 1 Jahr 3 Monaten 
Gefängniß verurtheilt. 

Biöniarckhiitte.———Eö verun- 
glückte au; dem Bismarckschachi in 
Neu-Heime der Hausbesitzer Paletta 
durch vorzeitiges Losgehen einesSchus- 
fes. Er starb auf dem Wege zum 
Krankenhaus 

Jn dem Röhrenwalzweet der Bis- 
marckhiitie erieih der Arbeiter Wh- 
dislaus zw schen die Pusfer zweier 
Wagen und wurde sofort getödtet. 

Eink. s— Kürzlich ist hier der 
Landger chtsrath a. D., Geh. Justiz- 
rath Felix Sack gestorben. Am 2. 
Dezember 1872 zum Kreisrichter in 
Glas und am 1. Oktober 1879 zum 
Landgeriehtsrath an dem neu errich- 
teten Landgericht daselbst ernannt, 
hat er bis zu seinem am 1. April 1907 
erfolgten Ueber-tritt in den Ruhe- 
stand dem Kollegium über 34 Jahre 
angehört. 

Sachsen und Tbttrtnaem 
Magdeburg. —- Hier feierte 

im engsten Familienlreise Geh. Ar- 
chivrath a. D, d. Mühlverstedt die 
goldene Hochzeit. 

Aschersleben. --—— Die Ge- 
tverbesachschule (Fortbildungsschute) 
unserer Stadt ist dadurch einen 
Schritt vorwärts gekommen daß sie 
einen Direktor und einen Lehrer im 
Hauptamte erhalten« 

D e s s a u. — Der unter dem Pro- 
tettorat der Erbprinzessin Leopold 
zum Besten eines Erholungsheimsi 
für unbemittelie Frauen und Mäd- 
chen veranstaltete Margaretentag hats 
die Summe von ·l9,300 Mk. ergeben. 

Der frühere Schutzinann und jetzige 
Gaslaternentontrotlenr Wilhelm Ap« 
pelt in Dessau wurde mit seiner Ge-? 
tiebten, der 19jährigen Arbeiteriu 
Eichler, erfchossen aufgefunden. 

Suderode. —— Das bekannte 
Kurhaus Heene von Herrn Karl 
Schmidt. der zugleich Besitzer des Ho- 
tels Belvidere ist, ist täuftcch erwor- 

ben worden- 
Tangekmündr. --—— Jm Alte-.- 

von 62 Jahren starb biet nach schwe- 
rer Krankheit der Obetpfatter W. 
Zahn. 

Zerbst -- Zu Ehren des schei- 
denden Leiter-s der hiesigen Land- 
tvirtbfchafts- und Gartenbauschule, 
des Verm Direktots Jauchen. dek! 
zum Diketfor des landwirthschasilix 
then Institute hof-Geisbekg in Wie-« 
baden ekponm worden M. hatten MI- 
die Vorstände ver seei hiesigen Ge- 
mäiesanmeine. des Obitbaw und 
des Spatgetveksastdiveeeins. sowie die 
Lehrer der Gartenbcufchute versam- 
melt. Dem Scheide-wen wurden heu- 
tka Abs-Commka- sen-must 
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mit einer Vogelflinte, in der sich noch- 
eine alte Pattnne befand nnd legte 
auf einen 12jäbrigen Schüler an. 

Der Schuß ging los und ver Knabe 
brach tödtlich getroffen zufammen. 

S i e ge n. Beim Austippen der 
weißglühenden Schlacken auf ver 
Schlackenbalve wurden die Arbeiter 
Heck« Daub· Grebe und Cassel von 
der heißen Masse überschüttet, wobei 
Heck furchtbar verbrannte, sodaß der 
Tod sofort eintrat. 

Wetne. —- — Auf der Zeche Hein- 
rich. Gustav hietfelbst verunglückte 
der Betginann Fetdinand Ball aus 
Laer bei der Kohlengewinnnng durch 

itzxinfall aus dem Hangenven tödt- 
r 
Witten. Jm Streite erschla- 

gen wurde der in der benachbarten 
Gemeinde Dukchbolz auf den Ruhr- 

låeitgen wohnende Bergmann Fried. 
k ek- 

Schleowtsstootstetm i 

Srbleiwisi Dai- 15jiihrige 
Dienstmädchen arie Klessel tam mit 
der Schürze dem Gadherd zu nahe. 
Die Schürze sing Feuer und das 
Mädchen wurde schwer verbrannt. 

U lto n a. Jn der Nacht ist der 
Evers’sche Tanzsalon mit Nebenges 
biiuden in der Königstrasze in Lot- 

xtedt ein Raub der Flammen gewor- 
en. s 

lensburg Wegen Wech- 
sel alschung wurde der Verwalter 
Jante Lorenzen aus Niebilll zu 3 
Monaten Gesangniß verurtheilt. 

Die Obern des St. Franziskus- 
HospitalT Schwester Capistrana, feier- 
te hr ZOjähriges Ordenjfest - Judi- 
säum. 

Glückstadt. -—-—- Das 4iiihrige 
Söhnchen des Segelmachers Wilckenö 
fiel beim Spielen in den Marienbu- 
fen und erirani. 

Jn der Wohnung des Arbeiters 
Meter entstand Feuer. Leider hat 
die trank im«Bette liegende Ehesrau 
des Genannten sehr schwere Brand- 
wunden erhalten. 
Usmlovck Und sttmchwclse 

Ha nnover. Von einem plötz- 
lichen Tode ereilt wurde der lang- 
jährige Turnleiter der Turnerschaft 
des Arbeitervereins, Carl Schock 

Gandersheirn.« --Das Ergeb- 
niß der Voltszählung im Kreise Gan- 
dersheim ist folgendes Die Einwoh- 
nerzahl des Kreises ist 50,:-t1.4 erso- 
nen. Davon entfallen auf die tiidte 
Gandersheini 2217 und Seesen 5380 
Einwohner. Die Einwohnerzahl von 

Gandersheim hat sich um 1.35 ver- 
ringert. 

G d« t t i n g e n. -- Der Göttinger 
Germanifi Geh. Sieg-Rath Professor 
Dr. Edward Schröder hat. wie ver- 
lazitet, einen Ruf als Nachfolger von 
Prof. Wilmanng an die Universität 
Bonn erhalten. 

Der praktische Arzt Dr. Frölting 
hier, seit längerer Zeit Eisenbahn- 
Vertrauensarzt eine hier allgemein 
beliebte Persdnlichteit, ist im besten 
Vitannesaiier gestorben. 

Qnatenbriick. shier fand 
in der Aula des Realgymnasiums 
die Einführung des neuen Direktoriz, 
des Prof. Dr. Wehel, statt, der vor- 
her 12 Jahre hindurch an der Ober- 
realschule zu Krefeld gewaltet hatte. 

S t a d e. -- Der Hauptmann unse- 
rer freiwilligen Feuern-ehr, Senator 
August Strudel, konnte auf eine 40s 
jährige Thötiaieit im Dienste der 

j Feuer-weht zurückblicken 

; dessen-DOMAIN 

; Bischofsheim. -—Ein Buben- 

Htiick schlimmsiu Akt wurde in einer 
»der lehten Nächte zum Schaden des 
Rinden Schuhmachen Michael Wet- 
ler verübt. hin wurden sechs der 
schönsten in einem Gatten siehe-Ideal 
Obstbiiume mit einem gko en Vopml sangebphxs imd bl- Nobr Mr mit- 
eiim Gönn gefüllt so das die Bäume 
zu Grunde gehen msssetr. 
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Juristen « Seinen achtzigsten 
Geburtstag sseierte in geistiger und 
körperlicher Frische und Rüstigkeit der 
pensionirte Großherzogliche Beamte 
Heinrich Muse. 

liessen-Ausnu. 
K a s se l. — Der Buchhalter Wit- 

gelnr Zieht beging sein Lisiähriges 
nbiläum bei der Firma Abt. Kaus- 

ntann dahier-. 
« 

Der Weißbindergehilse Johannes 
Pfaffe aus Crumbach begrug sein 
Löjähriges Arbeitsjubiläuni. 

Frankfurt a. M. « hier hat 
sich ein Komite zur Errichtung eines 
Dentrnals für Heinrich Deine gebil- det. Er wurden bereits 18,000 Mart 
gesammelt. ,Die Stadt hat einen ge- 
eigneten Pcah siir das Denkmal zur 
Verfügung gestellt. 

Fulda. -- Eine 60jöhrige Frau 
New-, die in letzter Zeit Spuren von 

Geistes estörtheit zeigte, wurde in 

Three ohnung verbrannt ausgesun- 
en. 

Im Woge Neuenber ist der große 
has des auern Joseph Eri-,v am 

ahrtveg (Wo haus. Scheunen nnd 
tallungem emisen, Hallen), bis 

auf den Grund niedergehn-nat 
Geisen » Auf dem am Rocken- 

stuhl belegenen Das brannten Scheuer 
und Oelenomiegebäude ab. 

Hoch-ern 
D reiden.«« An den Folgen von 

Blutvergiftung verstarb in der Dia- 
lonissenanstalt der Gärtner Höser ans 
Mensche der in selbftmdrderischer 
sllxsticht Sublimat zu sieh genommen 

a e. 

Briesnitz.——Hier verschied der 
Mitbegründer nnd bisherige Kom- 
mandant der hiesigen Feuerwehr dr. 
Gustav Garte. 

Chemntn.—-Dier starb der auch 
außerhalb von Chemnin weitbelannte 
Musitdireltor A. Verler, ein alter Ve- 
teran von 1870—71. 

Crottendorf. —— Das vor der 
elterlichen Wohnung fpielende zwei 
Jahre alte Töchterchen des Maurero 
Richter wurde von einein Laftgeschirr 
derart iibrfahren, daß es kurze Zeit 
darauf starb. 

Dittmannsdors ——·Kitrzlich 
wurde die auf dem Felde arbeitende 
Wirthschaftsgehilfin Martha Müller 
vom Blitz getroffen nnd schwer ver- 
brannt. 

Gebersbach bei Waldheim. — 

hier feierte das Privatuö Lehmann-! 
sche Ehepaar die goldene Hochzeit. 

’ 

G r o fz p r i e se n.——Ans heimweh 
bergiftete sich die in Saiibernin be- 
dienftete 19 Jahre alte Anna Jhtnr. 

Ispcklh 
M ii n ch e n· —- Der hier tvohnende 

Rentier Franz Hossinanm der erst vor 

kurzer Zeit der Gemeinde Holzhaufen 
bei Landsberg in der er ein Fisch- 
ivafser besitzt, eine größere Geld- 
fumme zu tvohlthätigen Zwecken 
überwies, wurde von der dankbaren 
Gemeinde aus Anlaß seiner silbernen- 
Hochzeit zum Ehrenbilrger ernannt. 

Aibling. —- Jm hiesigen Hine- 
matographen Theater entstand in- 
folge Kurzschlusses Feuer. Bei den 

Löfcharbeiten erlitt der Besitzer Hoch-( wisnd im Gesicht und an den Armen 
schwere Brandwunden 

Altenftein bei Ebern. Der’ 
Jt01ährige, an Epilepste leidende Tag-» 
lölmerosohn Johann Lochner dahiers 
ftiirzte in einem Anfalle in den Brim- 

« 

nen und erkennt ! 
A n I ba ch. —- Die Ulanen Peellee 

und Rolleet der 1. Esksdeon des hie- s 

sigen Ulanen ·- siege-neues waren um» 
l, Uhr Nachts ln die Laterne zueitcks 
gekehrt Bald darauf gab es zwischen 
den beiden einen Mundes-seh in def- 
ien Verkauf Peellee feinem Kamera- 
den staunt den Säbel in die deute 
Mes. Kalleey vee aus Versen stamme« 
ist der schweren Meinung niesen- 

Ueting. —-- Die Gemeinde Ut- 
tin emannte den Wams Msckael 
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Heumadem -k hier haben die 
Eheleute Jalob Dreizler, Kirchengei 
meinderath und seine Eheftau Karo- 
line, geb. Mochel, unter Anwesenheit 
ihrer 5 Kinder« und 20 Enleln das 
Fest der goldenen Hochzeit gefeiert. 

R e u t l t n g e n.— »Auf dem heim- 
tvege überfuht der jugendliche Gießer 
Strohnmier in Gematingen auf der 
nblchüssi en Straße vom Bahnhofe 
ins Dorf herunter den ihm mit einem 
Kuh - Gespann entgegenkommenden 
Bauern Antele, der bewußtlos liegen 
blieb. 

Bsdcth 
D i t t w a r. -— hier fiel das AC- 

jährige Söhnchen des Landwirths 
Mr J. Both in einen Brunnen und 
ertranl. 

Königshofen—Jn der Nacht 
brach trn hause der Wittwe Schweins- 
hant Feuer unt-. Durch den Brand 
wurden das Wohin-ans und 2 
Scheuern zerstört. 

Langenltetnbach. —- Das 6 
eJahre alte Kind des Sattlerenetstees sdrecht gerieth unter etn Julien-etc 
Es wurde ihm die Brust ein-gedruckt 
got-? seinen losecttgen Tod zur Folge 

at e. 

Kehl. Jn Willstiitt ist die im 
101. Lebens ahre stehende Wittwe 
Wandres getorben. Die Grei n. 

welche sich einer eisernen Gesund it 
rühmen durfte, erltt vor 4 Wochenl 
durch Sturz einen Unfall, dem die 
Lebenskraft der Frau nicht zu wider- 
stehen vermochte. 

Lehengericht. —- Mirzlich 
wurde Altbiirgermeister Biihler aus 
dem heimwege von einem Schlagapi 
sall betroffen. Er stilrzte auf der 
Straße nieder und war nach wenigen 
Minuten todt. 

Muster-im —- Bei Sensetvmi warf sich der Schreiner Tscheulin aus 
Laufen unter einen Schnellzug und 
wurde sofort getödtet. 

N u siloch ——-- Der Sonnenwirths 
Heinrich Baust, 42 Jahre ait, seither’ 
Metzgereiinhaber in Wie-lach, wurde» 
erhängt in der Scheuer aufgefundens 

Oberhof. —- Das »Gasthaqu 
zum Löwen« brannte bis auf den4 
Grund nieder. 

( 
stinssxotvrtngem ; 

Bitschweiler. —— Durch eine 
betannte «Miilhauser Firma« soll hier 
eine ««Wollweberei eingerichtet werden, 
wie die ,,Biirgerztg.« meldet. Es sol- 
len 80 Stuhle in dem Unwesen 
Moodorf Nachfolger Aufstellung fin- 
den. Bis zum l. September wird der 
Betrieb schon ausgenommen, woriibek 
hier große Freude herrscht. 

Bollweiler. —Der in den 
siebziger Jahren stehende hiesige Bitt- 
ermeister Saloinon wurde »von einem 

Fuhrwerk von hinten nmgeworfen 
und überfahren. Schwer verleht und 
ohne Besinnung wurde er vom Platze 
getragen. 

hagenau. — An vielen kleine- 
ren Orten wird der Wunsch nach Zu- 
zug einer Industrie laut. Hier hatte 
sich -«nun die Firma Bergner Fo- Co- 
niedergelassen, die 60 Webstiihle er- 

richtete. Es wird nun darüber ge- 
klagt, daß zu wenig verfügbare Ar- 
beitskräfte vorhanden sind. 

H o r b u r g. --—- Vor den Augen 
seiner entsetzten Eltern schoß sich der 
Its-jährige titasirer Emit Volcheri 
aus Kummer iibek seine Liebes-ange- 
legenheit eine Kugel in den Kopf, so 
dass er sofort todt war. 

trete Städte. 
Ha m b u r g Mit einein Stamm-· 

Hat-ital von einer halben Million 
TMari ist hier eine Industrie- und 
stfitspaiastaesell Mast ins Leben gern- 
ssen wendet-. ie Gesellschaft baut u. 
»n. eine grosse tiioinusitalle in Vers 
jtiinduna mit einein tsase und Nestern- 
rnttt, mun- nnd GesesseimsistäkiiiickL 
Zum Direltor ist Architett Oeinrich 

iiiöettiittier ernannt worden· 
L übert. Der beriichtigte stin- 

brecher Wilde, der bei seinem Aus- 
nmkn nnd nein titetiinanisi einen 
Schuf-rinnen schwer "vertegte, wurde 

vornen Intsetnninueret vom hiesiaen 
Zwinnrgerichi m t« Jahren Zucht- 
tmue verneinen-. 

Muts-IS 
Lust-about Im sit-II- 

mtmsmn Eos-. III-ums in mum- 
bmg M m TM »Ist-Ihn lh 
Entstammt-I demname Ist 
mum- mit-w 

Mut M muss dir sitt-II 
Kahn su-. II Muh- In Im 
uns cum-es Un Its-ad- I 
Obhut Ists-h mädmd » Its 

sammt-im MOSM 0 suc. m 
tin-u AUGUS- km i ugd II 
Hm im. 

messend-Um 
suman du costs-—- 

Iäsu s. Dom-m. m. Im set Ci- 
fpomsus Matt Its-U Mm II 
Ob- mdtim womn bet. de III 
N blast ins indem sah do m 
Sid- Mm Mittags Wa un Ihm 
III-U 

Inst-IV disk III-U Ist 
Ins-sum m VIMIMMIIU In 
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»Voralberger Landeszeitung", Franz 
Müller, von dem Kaufmann Fritz 
Sperling auf belebter Straße wegen 
eines Artitele geohrseigt. 

Schweiz 
B e r n. —- Prosessor Dr. Albert 

denn, Professor siir Geologie an der 
eidgenössischen polytechnischen Schule 
und Direktor der ges-logischen Samm- 
lunaen, wird, seinem Gesnche entspre- 
chend, Init dem Auedrucke des Dankes 
sür die geleisteten Dienste in den 
Ruhestand treten. 

« 

Appenzeli. — M brannte in 
der Laut, unterhalb AppenzelL die 
Wirthschast und Bäckerei zum 
Möhli« ble auf den Grund nieder. 

Heriearn — Dieser Tage starb 
hier im Alter von 68 Jahren Ober- 
richter Fridolin Zwickn Er gehörte 
dieser Behörde den 1896 dis« 1900 
nnd dann ioiedec von M bis zu sel- 
nem Tode an, nachdem er inzwischen 
das Amt elnes Regierung-rathe de- 
lleidet hatte. 

W-W 

sie »seiner-he Inn-trut« 
Jn der Jnnigteit des Mensche-, in 

dkir Wären-, unvd Lgutzfäitcdehä can-; p ndung at er eu ra 

Zeit seinen- schiefan nnd rein 
usdruck ge nnden. er daran or i- 

tet, das Sv egeidtld dieses charatters 
»rein und nngetriidt zu erhalten, er- 
wirbt si ein bleibendes Verdien mn 
ein Vol etlyunn Die »Bei-tsch:a ni- 
rau« dars ein solches Berd site 
ch in Anspruch nehmen, denn deut- 
cher Geist und deutsche Sitte, deut- 
ches zählen und Denken sind es, die 
e vslegt, bewahrt nnd verbreitet- Auch 
n dem vorliegenden hest tolat sie un- 

beirrt diesem großen Ziele, indem sie 
in einer Fülle gehaltvoller Darbietun- 
endie Bande, die uns mit der alten Zeisnath vertniizpsen de estiat nnd er- 

neuert. Milde m n en nimmt mit 
dem lesten Abschn it eines sienrans 
,,Sonne und Schatten« Abschied von 
den Leserm in deren her en er den in- 
nigen Zauber dett deuts en Gemiiihes 
antlingen liess. Nicht mit Unrecht gilt 
Jensen im alten Vaterlande as ein 
herzenslvarnier und getühlstieser Er- 
iihler, dessen Romane n erster Linie stets von deutchem Geiste due weht 

sind. Jn die eit det roszen tim- 
psens und Siege-M in ene Tage, da 
unter dem Donner der Kanonen das 
neu geeinte deutsche Reich geboren 
wurde, siihrt uns Erim Grade-Lou- 
cher mit ihrer Erzählung »Der grössere 
Muth«, die, ur Zeit der Belagerung 
Straßburgs spielend, in sornrvollendes 
ter Weise den her enstonslitt inr 

yhanse eines sranzö schen Ossiziers 
schildert. Johanna Klemm, die de- 
lannte Novellistin, tniipst in ihrer 
Siizze »Der alte Lehnstuhl« Fäden 
der Erinnerung, die in uns allen das 
Heimweh nach einer weit zurückliegen- 
den Reit lebendig werden lassen, in der 
der Siegeeeua von Dampf und Elek- 
trizität noch nicht bis in die Tranltch- 
teit von Hang nnd Heim gedrungen 
war. Stimmungioolle Gedichte von 
Gräfin Maria Klinckotvstroem, Mau- 
rice von Stern nnd Frin Brentano 

I versiärlen den Kontatt. den dieses Dest 
zwischen uns und der alten eimatd 
herstellt nährend Georg von tal in 
einer geistvollen Plauderei itber die 
Theilnahme ameritanischer Dollari 
prinzessinnen an den englischen Krö- 
nunasseierlichteiten treffende Schlag- 
lichter aus die Schwächen und Eitel- 
teiten der sogenannten guten Gesell- 
schast wirft. Von den-Jllusitaiionen 
verdienen namentlich das Titeidiid 
»Wonniger Lenz« mit feinem reichen 
Stinmmnaezander sodann aber auch 
eine iiiniiieeisape Wiedergabe des Dev« 
taten Gr«z.äid:: «Sa:n:nmnorgen« her· 
varaeiioden zu werden. 

Reichhallia und gediegen· wie in je- 
dem Heite. ist der Theti. der sich direkt 
an die Unserem-s ver seau stunden 
Jeder Gebiet des döaelchen Lebend 
m Bittens und Mit-III m paus- 
fkaa bat Dust-MINIqu Munde-. 
Für Küche und sollt-. us and Cin- 
tm findet die numb- Mms eben- 
fo Anregung. tos- fsk die Nessus Its-« 
del. Mk die Erziehung du Klub-h Mr 
die Verfassung-s m Delms uns is- 
m sowi. Veso-but willkomme- with 
km LeWn and stummfkmadia 
eine Abhandlqu Ihn des Hofe-ims- 
tm ma. nnd ans ihm Wild-tus- 
du ist-missen MI- mmck Im- 
maucht haslms I I IIIMI If 
du« stum- vu days und sub- 

äntmsmösdæu tu beenden-two m um« t tm un m- 
Imhsm m Ochs-Miet- mstrm DIE mu, W auf kmc Ihm Inst 
HAVan Auskunft sinds-. 
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